
2

e

e

e
e

h

6

Bezugspreis Inſerateierteljährlich 2,50 d werden die Spaltzeile oder deren Raumfur t de 2 v re eehe u ännahn ſeien und allen AnnoncenBeſtellungen werden von allen Reichs ne e vtpoſtanſtalten angenommen 9 klamenFür die Redaktion verantwortlich uns e ßJ V Dr A Borſt in Halle mit nahm eiertage
Einundzwanzigſter Jahrgang

Nr 165

Eine lehrreiche Wahl
Die am 14 Juli im Wahlkreiſe Merſeburg Querfurt voll

zogene Reichstagswahl hat zu einem Ergebniß geführt welches
man nicht erwartete und welches in unſerem politiſchen Leben
allgemein wie eine Art Ereigniß angeſehen wird der Kandidat
der deutſchfreiſinnigen Partei iſt gleich im erſten Wahlgange
mit einer beträchtlichen Majorität gewählt worden Es handelt
ſich hier um eine Einzelwahl und es fehlt bei uns erfahrungs
gemäß nicht an Uebertreibungen ſowohl ſeitens der ſiegenden
als der unterlegenen Parteien wenn es gilt aus dem Er
gebniß Schlüſſe auf die allgemeine politiſche Lage zu ziehen
Allein wenn man ſich im vorliegenden Falle auch der möglichſten
Objektivität befleißigt und alle Momente in Betracht zieht
welche vielleicht als zufällig oder vorübergehend bei der Ent
ſcheidung mitgewirkt ſo wird man trotzdem die große
ſymptomatiſche Bedeutung dieſes Wahlaktes nicht verkennen
können

Die Gruppirung der Parteien wies diesmal eine neue Er
ſcheinung inſofern auf als die nationalliberale Partei ſelbſtändig
in den Wahlkampf eintrat Dieſem Bruch des leidigen Kartells
kann eine gewiſſe Wichtigkeit beigemeſſen werden oder auch
nicht je nachdem eben die Gründe ſind welche denſelben
veranlaßten Haben die Nationalliberalen ſich von der konſer
vativen Bundesgenoſſenſchaft getrennt weil ſie zu der Einſicht
gekommen ſind daß es unerlaubt und mit der Wahrhaftigkeit
im politiſchen Leben nicht verträglich iſt ſich zu dem prinzipiellen
Gegner zu geſellen ſo würden wir dieſe Erſcheinung nur als
eine erfreuliche begrüßen und wünſchen können daß ſie auch in
Zukunft und nicht blos in dieſem einzelnen Wahlkreiſe ſich
zeigen möge Würde dagegen das ſelbſtändige Vorgehen der
Nationalliberalen nur auf Gründe lokaler Natur zurückzuführen
ſein ſo wäre es kein Ereigniß von Belang Wir kennen nun
die Beweggründe von welchen ſich die nationalliberale Partei
im Wahlkreiſe Merſeburg Querfurt diesmal hat leiten laſſen
nicht auch die Wahlbewegung ſoweit wir ſie haben verfolgen
können hat darüber keine Auskunft gebracht und deshalb
entzieht ſich dieſe Seite der Sache unſerer politiſchen
Würdigung

Wenden wir uns nun zu einer Betrachtung des Wahl
Ergebniſſes ſelbſt ſo müſſen wir ſagen daſſelbe führt eine ſehr
beredte Sprache und läßt uns deutlich einen mächtigen Um
ſchwung in der Stimmung der Wählerſchaft erkennen Es
haben einer vorliegenden Meldung zufolge bei der diesmaligen
Wahl erhalten der Kandidat der freiſinnigen Partei Herr
Panſe 10,073 Pieſchel nal lib 1346 Neubarth konſ
6336 und Hoffmann Soz Dem 757 Stimmen Der frei
ſinnige Kandidat hat alſo mit einer Majorität von 1634
Stimmen über ſeine ſämmtlichen Gegner geſiegt Das iſt ein
Ergebniß welches von der Entſcheidung durch das Loos wie
ſie bei den allgemeinen Wahlen dieſes Frühjahrs ſtattfinden
mußte ſehr frappant abſticht Bei der Stichwahl am 2 März
hatten Panſe und Neubarth je 12,047 Stimmen erhalten
Für Panſe haben damals auch die Sozialdemokraten geſtimmt
welche in der erſten Wahl vom 21 Febr es auf 1123 Stimmen
gebracht hatten Es blieben hiernach alſo in der Stichwahl
vom 2 März ca 11,000 rein deutſchfreiſinnige Stimmen zu
verzeichnen Jetzt hat Panſe 10,073 Stimmen erhalten es
ſtellt ſich alſo im Vergleich mit der Wahl vom 2 März nur
ein Ausfall von ca 900 Stimmen heraus welcher wohl durch
die allgemein geringere Wahlbetheiligung genügend erklärt iſt
Dagegen zeigen die Ziffern für Neubarth eine vollſtändige
Niederlage der konſervativen Partei Am 2 März erhielt
Neubarth noch 12,047 Stimmen diesmal nur 6336
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Seltſame Sagen
II

Drei Knoten und doch nicht geknüpft
Ja mein lieber Freund Der Teufel iſt auch kein Guter
Das Dorf Hamersleben liegt draußen im Reich und vor

dem Wirthshaus in Hamersleben liegt ein großer moosgrauer
Stein Dieſen hat vor Zeiten der Teufel nach dem Wirths
haus geworfen Jm Zorn mußt du wiſſen weil er um drei
arme Seelen iſt betrogen worden

Sind da ihrer drei Geſellen geſeſſen haben gezecht und
Karten geſpielt und dabei geflucht und ſakermentirt einer
mehr als der andere Beim Ofen ſitzt ein altes Weib und
wiegt im Strohbettlein ein kleines Kind Bittet die Geſellen
ſie ſollten doch nicht ſo fluchen und ſchreien das Kind könne
nicht ſchlafen War ihnen alles eins geſtochen das Aß
was geht uns das Kind an Das Fluchen iſt verflucht
Sünd hat der Knecht Marcus gern geſagt aber das Falſch
ſpielen geht über s Fluchen ſage ich weit über s Fluchen und
ſelbſt wenn man nur um Erbſenbohnen ſpielt Den Oſcherer

en ſie an er thäte falſch ſpielen hätt mit Nadeln die
arten durchlöchert und ſein krummer Blick ſteige den Nach

barskarten über den Rand hinein Wer gut Karten ſpielt
muß S trinken und nicht ſchlecht fluchen können So ſchreit
der Oſcherer der gottverdammt Höllteufel ſollt ihn holen
wenn es wahr ſei daß er falſch ſpiele

Nun läßt ſich aber der gottverdammt Höllteufel nicht ſpotten
er hält auf Decorum möchte des Grafen Hofmeiſter ſagen

eutzutage käme er in Frack und Cylinder ſeine Klauen
nberlich verdeckt von weißen Glacéhandſchuhen Damals iſt

pät um Mitternacht ein ſtattlicher Rittersmann hoch zu Pferd
den Hof geritten Als der Hengſt es war natürlich

ein ſchwärzer ſeinen Stall und ſeinen Hafer hatte ging
der Rittersmann ſein rothes Mäntlein zierlich umgeworfen
ſeinen Degen blank an der Seite und über die linke 2
eine Schrämme zum Zeichen daß er tapfer iſt in die Stube
Und bedeutete den Spielern leutſelig ſie ſollten ſich durchaus

alſo nicht viel über die Hälfte Wollen wir nun ſelbſt
zugeben daß die Hälfte der für Amtsrichter Pieſchel
abgegebenen Stimmen aus Abtrünnigen der konſer
vativen Partei beſteht ſo bleibt doch der konſervative
Krach noch ein ſolcher daß er größer gar nicht ſein kann der
Ausfall an konſervativen Stimmen ſtellt ſich auch dann noch
auf mindeſtens 5000 Nun werden ja die konſervativen Preß
organe deren Aufgabe es iſt die erlittene Niederlage zu be
ſchönigen gar bald mit dem Einwand bei der Hand ſein daß
in der jetzigen Erntezeit die ländliche Wählerſchaft welche meiſt
konſervativ ſei der Urne zum großen Theile habe fern bleiben
müſſen Allein gerade die Wahlziffern aus den ländlichen
Orten zeigen uns daß dieſer Einwand vollſtändig hinfällig iſt
Wir haben einige recht lehrreiche Beiſpiele welche beweiſen
daß ſpeziell auch die ländliche Bevölkerung vielfach vom kon
ſervativen zu dem freiſinnigen Kandidaten übergegangen iſt
ſchon in voriger Nummer gebracht So bleibt als Fazit nur
übrig Daß in der Stimmung der Wählerſchaft ſich ein
großer Wandel vollzogen hat ein Wandel dahin daß die
Wähler ſich von der konſervativen Partei abwenden
Uns überraſcht dieſe Erſcheinung nicht und wir haben
immer behauptet daß ſie nicht ausbleiben könne Das
deutſche Volk hat die Täuſchung deren Opfer es
bei den Wahlen dieſes Frühjahres geweſen nunmehr
erkannt Die jetzige Wahl iſt eine deutliche Antwort auf die
traurigen Wahlagitationsmittel welchen die gegenwärtige
Reichstagsmajorität ihr Daſein verdankt Und eine Antwort
nicht blos hierauf ſondern auch noch auf die Segnungen
welche der neue Reichstag inzwiſchen über das Land gebracht
hat und welche uns zeigen was denn eigentlich des Pudels
Kern bei dem dem 21 Februar und dem 2 März voraus
gegangenen Agitationsrummel geweſen iſt Weite Wählerkreiſe
haben in dieſem Frühjahr in dem guten Glauben gehandelt
daß es gelte wichtige nationale Jntereſſen zu retten Jnzwiſchen
ſind ſie aber zu der Ueberzeugung gekommen daß der eigent
liche Beruf der neuen Reichstagsmajorität nur der geweſen
iſt den Krug der aggrariſchen Begehrlichkeit recht oft zu
Waſſer gehen zu laſſen damit er ſich voll ſchöpfe bis zum
Rande Dieſe Wählerkreiſe bringen aber jetzt mit warnender
Stimme das Sprüchwort in Erinnerung Der Krug geht
ſo lange zu Waſſer bis er bricht Jm Wahlkreiſe Merſeburg
Querfurt iſt der Krug jetzt in Scherben gegangen

Politiſche Ueberſicht
Jm Hinblick auf die bulgariſchen Angelegenheiten iſt

die wichtigſte Nachricht heute die daß Prinz Ferdinand
von Koburg ſich in den nächſten Tagen an das Kaiſerliche
Hoflager in Jſchl und donn nach Petersburg zu begeben ge
denkt Prinz Ferdinand hat alſo die Hoffnung den Czaren
für ſich zu gewinnen noch nicht aufgegeben Jn England ſieht
man auf den Entſchluß des Prinzen ſich dem Czaren zu
nähern recht mißmuthig hin So ſagt die Times

Es heißt daß Prinz Ferdinand in Bälde St Petersburg
beſuchen wird Gelingt es ihm den Czaren zu überzeugen daßer die ruſſiſchen Jntereſſen zu fördern geneigt iſt ſ ekommt

er vielleicht die Zuſtimmung der Mächte zu ſeiner Nomination
aber es wird dann wieder dadurch fraglich ob die Bulgaren
ihn noch haben wollen Er iſt vielleicht nicht aus dem Holze
aus dem Helden geſchnitzt werden und nicht ohne Grund miß
traut er ſeiner Fähigkeit ob er den Widerſtand überwinden
kann deſſen Fürſt Alexander nicht Herr wurde Da die Bul
garen ihn wahrſcheinlich als pis aller betrachten werden welcher
ihnen dienen kann nachdem ſie ſich überzeugt haben daß Fürſt
Alexander eine Unmöglichkeit iſt ſo kann man ihn entſchuldigen

nicht ſtören laſſen Das war ihnen auch gar nicht eingefallen
Sie fluchten und ſakermentirten daß die Fenſter klirrten und
der fremde Ritter der bei ſeinem Trunke ſaß war ganz Ohr
und murmelte entzückt vor ſich hin ſo ſchön ſingen hätte er
ſchon lange nicht mehr gehört Etwas unangenehm war ihm
nur das kleine Kind das am Ofen in der Wiege lag Kleine
Kinder ſind läſtig und ſchon gar wenn man der Teufel iſt

Jetzt auf einmal iſt den Spielern eine Karte zu Boden
gefallen Torkelt das alte Weiblein das beim Kind geſeſſen
mit der blechernen Ampel herbei und ſucht auf dem Fletz das
Kartenblatt Wie ſie aber ſo mit der Ampel unter Tiſch und
Bank herumleuchtet ſieht ſie hinter dem rothen Mantel des
ſchönen tapferen Ritters einen Pferdefuß Sie ſchlägt ein
Kreuz da zuckt s dem Ritter wie Gicht und Gall durch das
Bein Weiter thut s nichts Weil der Ritter nun weiß daß
er erkannt iſt macht er auch weiter kein Geheimniß draus
ſondern ſagt er ſei auf Wunſch des Oſcherer da um den
klugen Falſchſpieler den er ſehr lobe mit ſich zu führen
Aber auch die übrigen Geſellen ſeien höflich eingeladen mit
zukommen ſie hätten nicht minder falſch geſpielt und dazu noch
wacker geheuchelt

Da war es noch Einem eingefallen ob man dem Teufel
nicht könne den Hals umdrehen iſt aber im ſelben Augenblick
ein ſo unerquicklicher Duft ausgeſtrömt aus dem ſchönen
tapfern Rittersmann daß den Geſellen ſchier Hören und
Sehen vergangen

Jhr ſeid hin wie des Juden Seel ſagte jetzt der Teufel
denn ſeit er durch den Erzengel Michael aus dem jüdiſchen
Himmel verſtoßen worden konnte er die Juden nicht leiden
Daß ihr aber ſehet ich bin nicht ganz ſo ſchwarz als mich

mancher malt ſo will ich euch eine Möglichkeit offen laſſen
mir zu entkommen Jch will euch zur Unterhaltung ein
Räthſel aufgeben wenn ihr das löſen könnt ſo ſeid jhr freiLaß hörxen ich löſe dir ſchreit überlaut der Oſcherer
Und hat ihnen der Teufel darauf das Räthſel geſagt Drei
mal Knopf und doch nicht geknüpft was iſt das

Mein himmliſcher Gott dreimal Knopf und doch nicht
geknüpft was kann das ſein Sie rathen hin ſie vathen

Der Bote für das Saalthal

Halle a d Saale Dienstag den 19 Juli

Der Nachdruck unſerer Original Artikel iſt unterſagt

wenn er in einer bedingungsloſen Annahme des ihm an
gebotenen Thrones nicht einmal eine ſchöne Erinnerung zu
erblicken imſtande iſt Wir würden ihn kaum tadeln wenn er
eine private Lebensſtellung einem prekären Thron vorzieht ob
gleich uns die Enttäuſchung der Bulgaren und das Verſchwinden
einer Löſung welche zu Hoffnungen berechtigte leid thäte
Bei ſeinem Charakter handelt er vielleicht weiſe aber ſeine
Weisheit iſt nicht diejenige welche Throne erobert und ſie ver
theidigt

Weiter liegen heute über Bulgarien noch die folgenden tele
graphiſchen Nachrichten vor

Wien 16 Juli Den Abendblättern zufolge würde dievnts die rtalksn erſt nächſten Montag abend die
Rückreiſe nach Sofia e kalteder der R tſchoſt

Sofig 16 Juli Die Mitglieder der Regentſchaunp z e nſter werden am Mittwoch von Tirnowa hier

zurückerwartet Die Sobranje hat ſich auf un
eſtimmte Zeit vertagt

Die probeweiſe Mobiliſirung eines franzöſiſchen
Armeecorps begegnet bekanntlich in Frankreich ſelbſt viel
fachem Widerſpruch So wird jetzt aus Paris unterm 16 d
gemeldet Der Konſeilpräſident Rouvier empfing heute vor
mittag den Gouverneur und die Regenten der Bank
von Frankreich welche auf vie Unzuträglichkeiten des
Artikels des Entwurfs zur verſuchsweiſen Mobiliſirung eines
Armeecorps hinwieſen nach welchem der Lieferungstermin für
Handelseffekten in derjenigen Gegend in welcher die Mobiliſirung
ſtattfindet um einen Monat verlängert werden ſoll

General Boulanger hat ein Dankſchreiben an den
Deputirten Laur gerichtet in welchem er ſagt es genüge
ihm mit denjenigen vereint zu bleiben welche Frankreich ge
achtet wiſſen wollten und welche das Vaterland über Partei
intriguen und über Einzelintereſſen ſtellten Er habe nur das
eine Ziel den Franzoſen zuzurufen daß ſie den Kopf hoch
halten könnten und müßten das ſei die einzige Zaffrung die
einem Volke wie dem franzöſiſchen zukomme Dieſer Brief
ſcheint bei der Regierung ſehr übel bemerkt worden zu ſein
denn der Frkf Ztg wird aus Paris gemeldet Boulanger
antwortete auf eine telegraphiſche Anfrage des Deputirten
Le Heriſſe ſein Brief an Laur ſei nicht für die Oeffentlichkeit
beſtimmt geweſen derſelbe trage einen privaten Charakter und
er habe nicht vermuthet daß derſelbe veröffentlicht werden
würde Die Regierung iſt daher entſchloſſen gegen
Boulanger nicht einzuſchreiten Die reaktionäre und
die gemäßigte Preſſe ſehen in dem Briefe einen Beweis dafür
daß Boulanger ſich nicht fügen will und eine politiſche Rolle
zu ſpielen ſucht Aehnlich ſpricht ſich Radical aus Die
Juſtice ſchweigt während der Jntranſigeant der Regierung

vorwirft das Telegramm VBoulangers an Laiſant veröffentlicht
zu haben Präſident Grévy empfing am Sonnabend
einen Beſuch des Botſchafters Grafen Münſter
der ſich dem Vernehmen nach demnächſt in Urlaub begeben
wird Der Unterrichtsminiſter Spuller hielt in
Lyon bei einem ihm zu Ehren veranſtalteten Bankett eine
Rede in welcher er ſich auf das politiſche Programm Gan
bettas ſtützte und die angeſtrebten Reformen als zur Aus
führung reif und praktiſch bezeichnete Die jetzige Regierung
ſei nicht eine Regierung des Kampfes ſondern eine nationale
den Frieden anſtrebende Die Deputirtenkammer be
ſchäftigle ſich am Sonnabend mit der Vorlage über die direkten
Steuern ſchließlich wurde die Berathung auf Montag vertagt

Bei den Unterſuchung sakten über die Vorgänge
am Lyoner Bahnhof bei Boulangers Abreiſe findet
ſich ein Brief Boulangers an den Bahninſpektor in welchem

her der Oſcherer iſt ſonſt ein findiger Räthſellöſer es wird
ihm ſobald keiner zu geſcheit aber heute iſt s aus und auf der
Stirn ſtehen ihnen die Schweißtropfen vor Todesangſt

Alsdann ſo wollen wir uns auf die Reiſe machen, ſagt
der Teufel im ſelbigen Augenblick ſehen die Geſellen wie das
Kind beim Ofen im Scheine der blechernen Ampel aus dem
Bettſtroh einen Strohhalm hervorzerrt und mit dem kleinen
Händen in die Höhe hält

Jch hab s ich hab rufen jetzt die Spielgeſellen zugleich
drei Knoten und doch nicht geknüpft der Strohhalm iſt s

der Strohhalm mit ſeinen Knoten
Jetzt hat s einen Knall gethan in der Stube und als ob

eine Rakete wäre zerplatzt iſt viel Dunſt und Geſtank da ge
weſen aber kein feiner Rittersmann mehr Und draußen iſt
durch die Lüfte ein Stein ans Wirthshaus geflogen daß die
Erden hat gezittert Der Stein liegt heute noch vor dem
Wirthshauſe doch die Geſellen haben nicht mehr geflucht und
nicht mehr falſch geſpielt Geſtochen das Aß aber das Kind
geht uns doch was an

Es war nicht das erſtemal daß ein unſchuldiges Kind vor
dem Teufel ſchützte und es wird nicht das letztemal geweſen
ſein Am Strohhalm hängt manches Geſellen arme Seele
wer öfters auf das unſchuldige Kind wollte ſehen

Ei geht mir weg mit den Kindern ſagt der Teufel
Jch glaud s

III
Eine grauſame Todesart

Die Abelsberger das ſind von jeher die Klügſten geweſen
im Land Die fanden von jeder Spalte den richtigen Keil
In der Staatsklugheit Gemeindedisziplin und wirthſchaftlichenVerwaltung ſind ſie namentlich muſtergiltig geworden Ei

der bewunderungswürdigſten Thaten der Abelsberger war wie
ſie die Maulwürfe eingeſchüchtert haben

Die Wieſen um Abelsberg waren alljährlich beſonders im
und Frühjahr voller Maulwurfshügel Deß war der

meinderath betrübt und der Bürgermeiſter ſeufzte oftmals
auf Liebe Genoſſen wir kommen gänz um unſer Gras
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Bahnhof zuzulgſſen

14 d wiederum fünf Pächterfamilien ausgewieſen Der ge

er bittet alle in ſeinem Namen ſich einſtellenden Perſonen zum

Der ſchweizeriſche Bundesrath hat beſchloſſen daß das
n Weh betreffend das Alkoholmonopol in der Weiſe
in Wirkſamkeit zu ſetzen ſei daß mit dem 20 Juli die
Spriteinfuhr und die inländiſche Brennerei ver
boten und das Ohmgeld mit dem 1 Sept aufgehoben iſt

Der engliſche Bevollmächtigte in Konſtantinopel
Drummond Wolff iſt in der Nacht von Freitag auf
Sonnabend von Therapia abgereiſt und wird ſich in Tenedos
am Bord des engliſchen Kriegsſchiffes Dreadnought ein H
ſchiffen Es iſt alſo nunmehr ſicher daß die egyptiſche
Konvention vom Sultan nicht ratifizirt worden
iſt Jn England betrachtet man dieſen Ausgang der Sache
mit Gleichmuth ja mit einer gewiſſen Genugthnung Wir
ſtehen ſchreibt der Standard jetzt ohne Verpflichtungen
Europa gegenüber und die Dauer unſerer Occupation in
Egypten wird lediglich durch die Fortſchritte beſtimmt werden
welche Egypten nach der Seite wirklicher Autonomie hin macht
Ohne Zweifel werden die widrigen Einflüſſe welche im ge
wiſſen Sinne am Bosporus triumphirt haben ſich auch am
Nil bemerklich zu machen ſuchen Aber Egypten befindet ſich
zum Glück für die Egypter nicht in derſelben Lage wie
Bulgarien Der Czar kann das Volk des Khedive nicht zu
dem ewigen Abwarten verdammen wozu er das Volk des
jungen Balkanſtagates ohne Gewiſſensbedenken verurtheilt hat
Welcher Zuſammenhang zwiſchen den bulgariſchen und den
egyptiſchen Angelegenheiten exiſtirt darüber wird wahrſcheinlich
das nächſtens zu veröffentlichende Blaubuch wenn man es
zwiſchen den Zeilen lieſt Aufſchluß geben

Der Exekutiv Ausſchuß der iriſchen National
liga hat an alle Zweigvereine in Großbritannien das folgende
Rundſchreiben verſandt Die Genehmigung der Zwangs
bill legt allen Jrländern Großbritanniens die Pflicht auf
rößere Aufmerkſamkeit als je auf die Entwickelung undSrganiſation am Stimmkaſten zu richten Die Reſultate

der Wahlen in Liverpool Jlkeſton Spalding NordPaddington
und Coventry zeigen klar die Wichtigkeit daß wir die Orga
niſations und Regiſtrirungsarbeit noch eifriger fortſetzen als
bisher Unſere Exekutive hat daher nach reiflicher Erwägung
beſchloſſen einen Sonderausſchuß zu ernennen welcher aus
einigen der erfahrenſten Mitglieder der iriſchen Partei beſteht
um bei der Regiſtrirung Rath zu ertheilen und helfend an
die Hand zu gehen Dieſe Woche haben die Führer der
Jrläüder nicht weniger als fünfzig Geſuche erhalten um
Redner zu ſenden Jn Coolgrealey in Jrland wurden am

leiſtete Widerſtand war nicht ſo groß wie bei früheren Ge
legenheiten Das erſte Haus gegen welches vorgegangen
wurde war ſtark verbarrikadirt Als die Beamten mit ihren
Brecheiſen eine Oeffnung zu machen ſuchten fiel die ganze
Seitenmauer ein Jm Jnnern waren alle Räume dicht mit
Dornſträuchern angefüllt Jn einem anderen Hauſe ſtrömten
den Gerichtsvollziehern Schwefeldämpfe entgegen Den Aus
weiſungen wohnten u a Frl Cobden Graf Schomberg die
Parlamentsmitglieder Schwann und Crilly und mehrere
Prieſter bei

Auf ſeiner kürzlichen Agitationsreiſe durch Schottland hatte
Chamberlain wie bekannt den ſchottiſchen Klein
bauern crofters verſprochen eine Bill zu ihren Gunſten
im Parlament einzubringen Chamberlain hat ſie jetzt den
Crofters vorgelegt jedoch findet ſie nicht ganz deren Zu
ſtimmung Die Hauptbeſtimmungen des Geſetzentwurfes ſind
folgende Jeder Crofter oder Miether in den von der Noth
betroffenen Diſtrikten kann ſich an die Landkommiſſion wenden
um eine neue Stelle gemäß dieſer Akte Dieſe Stellen müſſen
wenigſtens 12 Morgen pflügbares Land haben aber nicht über
50 Morgen mit verhältnißmäßigem Weideland Als gerechte
Pacht ſollen 4 Proz des Koſtenpreiſes der Stelle gelten
Neue Stellen ſollen nicht in Afterpacht gegeben werden dürfen
ohne Genehmigung der Landkommiſſion Wenn die Land
kommiſſion zwangsweiſe Land für eine neue Landſtelle nimmt
ſo ſoll ſie es womöglich von denſelben Gütern auf denen der
Bauer jetzt wohnt Wenn kein paſſendes Land daſelbſt zu
finden iſt ſo ſoll ſie es auf anderen Gütern nehmen welche in
demſelben Kirchſpiel liegen Die Landkommiſſion ſoll dabei
dem Lande den Vorzug geben welches früher von den Bauern
bebaut worden iſt und von welchem ſie während des jetzigen
Jahrhunderts vertrieben worden ſind und gleichfalls Land auf
welchem keine langjährige Pacht beſteht oder welche in kurzer
Zeit abläuft Das Schatzamt iſt zu bevollmächtigen der
Landkommiſſion eine Summe von nicht über 1,000,000 Lſtrl
zum Ankauf von Gütern zu zahlen Dieſer Betrag ſoll

31 Proz Zinſen tragen und in 49 Jahren rückzahlbar ſeinv Keine en die Pachtzinſen in Empfang nehmen
Wie man ſieht iſt der Geſetzentwurf ziemlich eſhenh wie

Wie der Börſenztg aus Petersburg geſchrieben wirdträgt ſich die de Regierung ſeit langem mit dem Plane

eines großartigen Eiſenbahnbaues in Sibirien
Das Projekt ſei nunmehr ſo weit gediehen daß bereits im
nächſten Monat zur Prüfung des Terrains der Hauptſtrecke
zwiſchen Tomsk und Jrkutsk geſchritten werden ſolle und man
glaube daß in 4 Jahren bereits Wladiwoſtok mit dem euro
päiſchen Rußland durch eine Eiſenbahn verbunden ſein werde

andel und Gewerbe welche bisher faſt nur von nach Sibirien
verſchickten Polen betrieben wurden würden bedeutenden Auf
ſchwung nehmen wenn auch beſſere Elemente der Bevölkerung
ſich in Sibirien anſiedeln würden Jrkutsk von Petersburg
in 14 Tagen erreichbar werde ſich vielleicht zu einem Centrum
des Handels und der Bildung entwickeln und die Operations
baſis für die Erſchließung der weiter gelegenen Gebietstheile
abgeben

Aus Afghaniſtan meldet das Reuter ſche Bureau unterm
15 d Von Eingeborenen kommende Nachrichten melden daß
Kämpfe zwiſchen den Truppen des Emirs und den Auf
ſtändiſchen bei Maskaki ſüdlich von Ghazni an der Straße
nach Kandahar ſtattgefunden haben Die Truppen des Emirs
ſiegten und nahmen 160 Andaris und Takaris gefangen
während ſie 200 abgeſchlagene Köpfe nach Kabul ſchickten
Andererſeits ſoll ein großer Haufe von Jaghuri Hazarah
Jnſurgenten die Streitkräfte des Emirs zurückgeworfen haben
Der letztere ſendet daher Verſtärkungen

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Nom 16 Juli Der König und die Königin ſind in

Begleitung des Miniſters des Jnnern nach Siena abgereiſt
Sieng 17 Juli Der König und die Königin ſind vor

mittags hier eingetroffen und von der Bevölkerung enthuſigaſtiſch
begrüßt worden Dieſelben wohnten den von der Stadt veränleffeten Feſtlichkeiten bei

Belgrad 16 Juli Die Königin iſt heute früh nach dem
Bade Arangüelovaz abgereiſt

Deutſches Reich
Berlin 17 Juli Vom Hoflager des Kaiſers der

Jnſel Mainau wird uns telegraphiſch berichtet Se Maj der
Kaiſer wohnte vormittags dem in der Schloßkapelle abgehaltenen
Gottesdienſte bei und nahm nachmittags an der Familientafel bei
den Großherzoglichen Herrſchaften theil Geſtern nachmittag hatte
Se Maj den Beſuch des Königs von Würtemberg
empfangen Am Abend fand im Schloſſe eine Theatervorſtellung
durch das Perſonal des karlsruher Hoftheaters ſtatt Am Abend
traf auch der Prinz Ludwig von Vaden ein Die Zuſammen
kunft des Kaiſers mit dem Prinzregenten von Baiern
ſoll morgen mittag in Bregen auf dem Dampfer ſtattfinden
der den Kaiſer von der Mainau bringt Der Prinzregent begiebt
ſich morgen früh mit Sonderzug nach Lindau und von dort auf
die Rhede von Bregenz um den Kaiſer zu begrüßen Die Zu
ſammenkunft iſt ein rein familiäres Ereigniß dem nur der
Generaladjutant des Prinzregenten beiwohnen wird Die
Miniſter bleiben in München Der Kaiſer befindet ſich ſehr wohl
Er ſchrieb geſtern eigenhändig einen ſehr liebenswürdigen Ein
ladungsbrief an den Prinzregenten Ueber die Reiſe des Kaiſers
nach Gaſtein ſind jetzt folgende Beſtiürmungen getroffen Der
Kaiſer wird mit den Herren ſeines Gefolges morgen mittag ſich
nach Bregenz einſchiffen wo die Ankunft um 3 Uhr 20 Min er
folgen dürfte Dort trifft der Kaiſer mit dem Prinzregenten von
Baiern zuſammen 4 Uhr 25 Min ſoll die Reiſe nach Jnnsbruck
fortgeſetzt werden und dort die Ankunft etwa um 9 Uhr abends
ſtattfinden Jn Jnnsbruck gedenkt der Kaiſer zu übernachten
Die Weiterreiſe erfolgt am nächſten Tage vorausſichtlich um 9Uhr
und die Ankunft in Lend mit Sonderzug nachm 12 Uhr 40 Min
Nach mehrſtündigem Aufenthalte in Lend reiſt Se Maj
nachmittags 5 Uhr ohne weitere Unterbrechung nach Gaſtein weiter
und gedenkt dort am Abend 7 Uhr einzutreffen Ueber die
Dauer des Aufenthaltes in Gaſtein ſind noch keine endgiltigen
Beſtimmungen getroffen jedoch wird angenommen daß der Monarch
bis zum 16 Aug dort verweilen wird Aus London wird uns
vom 16 d gemeldet Der Kronprinz beſuchte geſtern vom Kammer
herrn Lord Henniker und dem Grafen Radolinski begleitet das
in Golden Square London befindliche Hoſpital für Halskrank
heiten Die Vorſtandsmitglieder R C de Welch Lord Londes
brough und Henri Jrving geleiteten den hohen Herrn durch die
Anſtalt das beſondere Jntereſſe des hohen Gaſtes erweckte der
Fall eines alten Mannes welcher gerade von einer ähnlichenWucherung wie die ſeinige geheilt worden war Die Straßen

in der Nähe des Hoſpitals waren beflaggt und ſowohl auf der
Hin wie Rückfahrt wurde der deutſche Thronerbe vom Volke be
geiſtert begrüßt Ueber den Geſundheitszuſtand des Kron
prinzen bringt das Britiſh Medical Journal folgende Mit
theilungen Der Kronprinz hat höchſt zufriedenſtellende Fort
ſchritte auf dem Wege völliger Heilung gemacht Seine Stimme

Da geſchah es daß der tapfere Knab Goſel Bürgersſohn
von Abelsberg der Name dieſes Braven ſteht im Ehren
buche der Stadt mit goldenen Lettern eines Tages einen
lebendigen Maulwurf fing und in einem Eiſenkäfig nachhauſe
brachte Auf dem Marktplatze wurde ein Tiſch errichtet auf
denſelben wurde der Käfig geſtellt und genagelt und das Volk
der Stadt ſtrömte zuſammen um den grauen Böſewicht zu

rn Unter Verwünſchungen und Fäuſteballen ſtürmte die
enge auf den Gefangenen ein und die Polizei hatte zu thun

um ihn zu ſchützen vor der Volkslynche damit er ordnungs
mäßig gerichtet werden konnte Das Todesurtheil war ge
ſprochen der Stab gebrochen über den armen Sünder der
hier auf dem Prauger ſtand Selbiger geberdete ſich aber zur
allgemeinen Entrüſtung ſchier wohlgemuth guckte mit ſeinen
hellen Aeuglein neugierig auf die Menge und ſchnupperte

mit dem Schnäuzlein zwiſchen den Eiſenſpangen

Noch war aber der hohe Rath wegen der Todesart nichteinig Das ſtand feſt G Beiſpiel ſollte an dieſem Sei
aufgeſtellt werden wie ein ähnliches das wühlende Geſchlecht
noch nicht erfahren hatte Einige waren für das Hängen
aber der Delinquent hatte dafür einen zu kurzen und dicken
Hals es wäre der Strick abgeglitten Andere wollten ihn
enthaupten das fand der Rath jedoch viel zu ehrenvoll für
den Schelm Das Verbrenunen wurde zurückgewieſen weil der
Feuertod erſt recht eine glänzende Aureolg um das Haupt des
Verhrechers gelegt haben würde

Und als ſie dergeſtalt uneinig waren erhob ſich ein weiß
lockiger langbärtiger Greis faſt ſteht zu vermuthen vaß
er nicht zu Abelsberg gebürtig war und begann unter laut
loſer Stille der Menge ſo zu reden

Wohlweiſer Rath von Abelsberg hochanſehnliche Ver
ſanunlung

ift die Stunde und folgeureich die That die wir
hle

bringen aber wir haben in demſelben nicht allein das
Jndividuum ſondern ſozuſagen das ganze Geſchlecht vom Leben

und tückiſch die Grundfeſten unterwühlt auf welche unſere
Vorfahren und wir ſelbſt unſere Exiſtenz und Kultur gegründet
haben Es iſt wohl überflüſſig darauf hinzuweiſen daß die
Maulwürfe unſere Erbfeinde ſind daß es zwiſchen uns und
den Maulwürfen keine Verſöhnung giebt und geben kann

Ein ungeheurer Beifallsſturm unterbrach den Redner Selbſt
der kleine Gefangene ſpitzte die Ohrlein und ſtellte ſich dann
höchſt poſſirlich auf ſeinen Hintertheil weil er glaubte die
Leute wollten ſich von ihm ergötzen laſſen und der Beifall
ginge ihn an Der Redner fuhr endlich fort daß es
zwiſchen uns keine Verſöhnung giebt und geben kann worauf
ſich der Beifallsjubel nochmals wiederholte

Werthe Verſammlung ſagte der Greis mit faſt mißbilligender Miene der Gegenſtand iſt zu ernſt als daß wir

ihn mit Zurufen wie bei einer Komödie entweihen wollten
Es handelt ſich darum daß wir an dieſem Tage ein Exempel
aufſtellen welches geeignet iſt das elende Geſchlecht vor
Schreck ſtumm zu machen wenn es nicht ſchon ſtumm wäre
und vor Angſt grau zu machen wenn es dieſe Farbe nicht
ſchon hätte Des Grauens voll ſollen ſie ſich ſammeln in
Rotten die Gauen von Abelsberg auf Nimwerwiederſehen ver
laſſen und es ihren Kindern und Kindeskindern was
zu Abelsberg einem ihrer Genoſſen geſchehen iſt Nicht hängen
und nicht köpfen nicht ſpießen und nicht braten wollen wir
den Böſewicht Den gräßlichſten Tod ſoll er ſterben der je
geſtorben worden iſt Diesmal iſt ſie eine Bürgertugend die
Grauſamkeit mit der ich die Todesart verkünde Der
Schelm ſoll lebendig begraben werdenl

Rath und Volk überboten ſich in Beifall Sie führten den
Käfig hingus auf den freien Anger hoben den Maulwurf
behutſam hervor und nach wenigen Minuten war das Urtheil

vollzogen P K Roſegger

zum Tode zu bringen Es iſt das Geſchlecht das allmälig

hat viel an Stärke und Reſonanz gewonnen und iſt beinahe völlig
frei von Heiſerkeit Er kann dieſelbe in gewöhnlicher Konverſation
ohne Ermüdung gebrauchen darf jedoch wie leicht begreiflich die
ſelbe noch nicht ſehr anſtrengen Es beſteht noch immer eine
kleine Kongeſtion des Kehlkopfes Die Aktion der Stimmbänder
iſt jedoch gegenwärtig völlig hergeſtellt mit Ausnahme des linken
Bandes welches an der Stelle wo der Auswuchs war eine kleine
Unebenheit zeigt Nichts außergewöhnlicher Natur iſt gegen
wärtig ſichtbar außer einer kleinen Erhöhnng welche dem Sitze
der Wurzel der kleinen Warze entſpricht und dieſe Baſis oder dieſer
Stumpf iſt allem Anſcheine nach in einem Stadium völliger Ruhe
und zeigt weder Zeichen von Entzündung noch von Nachwuchs
Das Lokalbefinden iſt in der That ein ſo zufriedenſtellendes daß
die Behandlung gegenwärtig nur eine ſedative iſt und S K
Hoheit wird jetzt nur einmal jeden Tag von dem Arzte beſucht
während noch ganz vor kurzem zwei ſolcher Beſuche ſtattfanden
Die Wiederherſtellung ſeiner Stimme hat auf das Gemüth des
Kronprinzen einen höchſt günſtigen Eindruck gemacht und der
allgemeine Geſundheitszuſtand Sr K K Hoheit iſt ſo aus
gezeichnet daß der Kronprinz eines bei ihm wohnenden
Arztes nicht bedarf Während des Aufenthalts des Kron
prinzen auf der Jnſel Wight wird der De Morell
Mackenzie fortfahren ihn von Zeit zu Zeit zu beſuchen

Der jetzt in Berlin anweſende Prinz Krom Hluang
Devawongſe Varoprakar von Siam begab ſich geſtern
mittag begleitet von dem Legationsſekretär Mr Wyle dem
ſiameſiſchen Geſandten Pickenpack und den drei Herren ſeines
Gefolges nach Potsdam woſelbſt derſelbe von dem Prinzen
Wilhelm im Marmorpalais empfangen wurde um letzterem
den höchſten ſiameſiſchen Orden Maha Chakri zu überreichen
welchen der Prinz Devawongſe dem Kaiſer zu überbringen
beauftragt war und mit deſſen Entgegennahme Prinz Wilhelm
da der Kaiſer zur Zeit nicht in Berlin weilt auf Befehl des
Kaiſers beauftragt iſt Prinz Devawongſe wurde mit ſeinen Be
gleitern vom Kaiſerhof aus in königlichen Wagen abgeholt und
nach erfolgter Ankunft in Potsdam vom dortigen Bahnhofe ausn in königlichen Wagen nach dem Marmorpalais eingeholt

Geſtern empfing der Prinz Devawongſe den Beſuch des Grafen
Herbert Bismarck und ſtattete demſelben um 4 Uhr begleite
vom Generalkonſul Pipenpack im Auswärtigen Amte einen
längeren Gegenbeſuch ab Später begab ſich der Prinz mit ſeiner
Begleitung zum Ausſtellungspark und verweilte dort längere Zeit
Nach der beendeten Audienz von geſtern fand zu Ehren der
ſiameſiſchen Geſandtſchaft im Marmor Palais Tafel ſtatt welcher
auch Graf Herbert Bismarck Unterſtaatsſekretär Graf Berchem
der Oberpräſident Dr Achenbach Regierungspräſident v Neefe
ſowie viele Generale und andere hohe Offiziere die Herren aus
der Begleitung des Prinzen von Siam und andere hochgeſtellte
Perſonen c theil nahmen Nachher nahm Prinz Devawongſe
die Sternwarte in Augenſchein Prof Vogel hatte die Ehre den
Prinzen zu führen Soweit bekannt gedenkt Prinz Devawongſe
morgen abend Berlin wieder zu verlaſſen und ſich zunächſt zur
T ytgiug der Krupp ſchen Etabliſſements nach Eſſen zu be
geben

Bei dem ſehr befriedigenden Geſundheitszuſtande des
Reichskanzlers iſt deſſen Reiſe nach Kiſſingen wie die
Nat Ztg erfährt wieder zweifelhaft geworden Die Fürſtin

Bismarck und Graf Herbert Bismarck ſind am Sonnabend
abend 8 Uhr vom Anhalter Bahnhof nach Hanau abgereiſt
und werden ſich von dort nach Homburg v d Höhe und Bad
Königſtein im Taunus begeben

Die Nachricht daß Miquél das Handelsminiſterium über
nehmen werde wird von der Köln Ztg für unbegründet
erklärt

Das Reichsbankdirekto rium beabſichtigt die Frage in
Betracht zu ziehen inwieweit die bisherigen Bedingungen für
die Beleihung ausländiſcher insbeſondere ruſſiſcher
Werthe der jetzigen Sachlage entſprechen Die Reichsbank
beleiht eine beſchränkte Anzahl ruſſiſcher Effekten mit nur
50 Proz wenngleich wohl die Frage der Beleihung auf die
Tagesordnung geſetzt wird ſo zeigt dies daß das Mißtrauen
in die jetzige Finanzwirthſchaft Rußlands ſich ſelbſt ſolcher
Kreiſe bemächtigt welche guch von der Börſenpreſſe als
autoritativ anerkannt werden müſſen Die Mittheilung daß
ſeitens der ruſſiſchen Finanzleitung Verſuche unternommen
würden um eine größere ruſſiſche Anleihe in Paris
unterzubringen wird den B P beſtätigt mit dem
Hinzufügen daß die Sondirungen in vorſichtigſter Weiſe
geſchehen um eventuell falls der durch die Aufbringung der
Anleihe in Frankreich zu befürchtende Echec des Pariſer Platzes
ſich zu ſehr fühlbar machen ſollte ſchnell zurücktreten zu
können Eine Betheiligung des deutſchen Kapitals an der
ganzen Aktion erſcheint ſo gut wie ausgeſchloſſen

Das Liegn Tagebl kündigt die Betriebseinſtellung
nahezu fünfzig kleinerer Kornbrennereien bei

Schweidnitz e der Koſtſpieligkeit der geforderten Neu
einrichtung und Unſicherheit der Rentabilität an

Seit Anfang dieſes Monats ſind drei verſchiedene Kommandos
des Eiſenbahn Regiments in der Stärke von je 100
Mann bei der Anlage einer Privat Eiſenbahn beſchäftigt Mit
Genehmigung des königlich preußiſchen Kriegsminiſteriums
hat der Bauunternehmer der ne von Wismar nach
Karow mit dem Kommando des Eiſenbahn Regiments einen
Vertrag abgeſchloſſen nach welchem dieſes gegen die ſonſt
Civilarbeitern gewöhnlich gewährten Arbeitslöhne die Oberbau
arbeiten wie Legen der Schwellen Schienen u ſ w durch
Mannſchaften des Regiments auf der ganzen genannten Strecke
übernimmt Die kommandirten Mannſchaften arbeiten unter
Aufſicht und Anleitung von Offizieren des Regiments und
Beamten des vorerwähnten Bauunternehmers Die Arbeiten
dürften längere Zeit in Anſpruch nehmen und kaum vor Herbſt
dieſes Jahres beendet ſein iſt der Militär
Verwaltung daran gelegen die Mannſchaften des Eiſenbahn
Regiments welche bisher in Berlin und nächſter Umgebung
nur bei dem Bau und dem Betriebe von einigen kleinen
militäriſchen Eiſenbahnen Verwendung fanden durch praktiſche
Uebungen auch in der Ausführung des Oberbaues einer
größeren Eiſenbahnlinie auszubilben Die deutſche Armee
dürfte auch in der Schulung dieſer im Kriege ſpeziell als

Eiſenbahntruppe noch nicht zur Verwendung gekommenen
Pioniere welche ihre Formirung und Organiſation den im

franzöſiſchen Kriege 1870/71 gemachten Erfahrungen verdanken
am weiteſten von allen Armeen vorgeſchritten ſein

Halle den 18 Juli
Meteorologiſche Station
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Thaupunkt u d K H 10,5m Wohle unſerer geliebten Stadt zu vollbringen im Begriffe
ehen Wir haben ein Jndividunm vom Leben zum Tode zu Waſſerwärme der Saalc 172 R
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Weiterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarke bel Pola

l 8 U morgens Der höchſte Luftdruck befand ſich über Jrland mitniedrigſte er dem b Skandinavien mit 755 mm Ueber dem

centralen Theile von Mitteleuropa war die Luftſtrömung daher nordweſtl ge
worden und hatte Abkühlung gebracht Ueber dem nördl Theile von Mittel
europa waren zahlreiche Gewitter dere ken theilweiſe mit beträchtlichen
KRegenmengen Kiel 41 Kaſſel 51 mm Hapaäranda 763 21 ſtill halb bedeckt
Moskau 759 19 ſtill wolkenlos Hamburg 764 15 Nordweſt friſch wolkig
Wien 765 17 Nordweſt ſtill bedect Nizza 761 33 ſtill woltig Paris

15 Nordoſt leicht wolkenlos Am 15 Juli 7 U früh Pola 763
27 Nordoſt ſchwach wolkenlos Rom und Malta hatten nicht gemeldet

Konſtant 763 23 Nord leicht halb bedeckt Am 16 Juli 7 U früh Pola
762 26 ſtill wolkenlos Rom und Malta hatten nicht gemeldet Konſtant 762

24 Rordoſt leicht wolkenlos

e

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Einen intereſſanten nd in der reichhaltigen Rathsbibliothek

von Zwickau hat Hr Diakonus Buchwald gemacht Er fand
ein von Luther verfaßtes Deutſche Theologie betiteltes
Werk in erſter und zweiter Auflage Das zweite Büchlein ent
hält außerdem eine eigenhändig geſchriebene Widmung Luther s
an den erfurter Subprior Johann von Hirſchfeld Außerdem iſt
die Verhandlung Luther s mit Cajetan in Augsburg die er ſpäter
veröffentlichte augeſingen worden und zwar diejenige welche
i je acht geſchwärzteni laſſen Das letztere Exemplar iſt das

einzige bekannte bis jetzt Weiter iſt ein Brief Luther s
aufgefunden worden der einen Dank für ein Fäßchen Torgauer
Bier enthält

Ueber eine wichtige Veränderung in den Verwaltungs
xerhältniſſen der königlichen Theater iſt zu berichten Die
königlichen Theater zu Hannover Kaſſel und Wiesbaden
ſtanden bisherz unter dem Generalintendanten der königlichen
Schauſpiele zu Berlin ha aber jetzt gleich den berliner Hof
bühnen durch Allerhöchſte Entſchließung dem Miniſterium des
königlichen Hauſes direkt unterſtellt worden Es iſt hierdurch eine

ewiſſe Gleichſtellung der auswärtigen Hoftheater mit denjenigenher Reſidenz geſchaffen worden

Der Direktor des kaiſerlichen Theaters in Peters
burg J A Wſewoloſchski tritt von ſeinem Poſten zurück Alsſein achfolger wird Fürſt Galitzyn bezeichnet

Jm Coventgarden Theater zu London wurde am 12 d vor
vollem Hauſe zum erſtenmale in England eine italieniſche
Ueberſetzung von Glinka s Oper Das Leben für den Czar
unter dem Titel La Vita per lo Czar mit glänzender Aus
ſtattung und trefflicher Beſetzung der Hauptrollen gegeben Das
Werk fand recht beifällige Aufnahme

Provinzial Nachrichten
Zörbig 17 Juli Von nah und fern eilten heute die zum

Sängerbunde an der Saale gehörigen Sänger und mit
dieſen viele Freunde und Freundinnen der edlen Sangeskunſt
herbei um in unſerer Stadt die ein prächtiges Feſtgewand an
gelegt hatte einen fröhlichen Sängertag zu feiern Die in der
Richtung von Magdeburg und Halle mit den Frühzügen auf
Bahnhof Stumsdorf eingetroffenen Feſtgenoſſen wurden daſelbſt
von der hieſigen Liedertafel empfangen und theils zu Fuß theils

u Wagen nach dem Vereinslokale dem Gaſthofe Zum Schwarzen
dler geleitet wo die Begrüßung der Sänger Ausgabe der

Feſtkarten c ſtattfand Kurz nach 11 Uhr ging es unter Voran
tritt eines Muſikcorps nach dem Rathskellerſaale in dem die ge
meinſchaftliche Geſangprobe abgehalten wurde Bevor dies jedoch
geſchah wurden die Sänger durch die hieſige Liedertafel welche
das Lied Willkommen all ihr Sangesbrüder vortrug und durch
Hrn Bürgermeiſter Walther mit freundlichen Worten denen
ſich ein dreimaliges harmoniſches Hoch der erwähnten Liedertafel
anſchloß begrüßt Um 1 Uhr nahm im Saale des Gaſthofs
Zum Schwarzen Adler das gemeinſchaftliche Feſteſſen ſeinen
Anfang Durch Geſangs und Orcheſtervorträge ſowie durch
ſchwungvolle Trinkſprüche erhielt es angenehme Würze und er
reichte erſt gegen 3 Uhr ſein Ende Bald danach ſetzte ſich der
impoſante gegen 200 Theilnehmer zählende Jan in Bewegung
und paſſirte vom ſtädtiſchen Muſikcorps angeführt eine Reihe
reichgeſchmückter Straßen vielfacher Auszeichnungen ſich erfreuend
Das Ziel des Zuges war der Schloßgarten wo kurz vor 4 Uhr
vor einer ungeheuren Volksmenge das Geſangs Konzert einige
Einzelgeſänge und 11 Chorlieder meiſt unter Direktion des
Bundesdirigenten Hrn Francke Halle zur Ausführung ge
langte Jm allgemeinen waren die Leiſtungen befriedigend und
die Liedertafeln haben von neuem bewieſen daß ihnen auch die
Pflege des deutſchen Volksliedes am Herzen liegt Des Abends
fanden ſich die Sänger wiederum im Gaſthofe Zum Schwarzen
Adler zu einem Kommers ein an den ſich ein Feſtball reihte
an dem noch ein anſehnlicher Theil der auswärtigen Feſtgäſte
theilnahm während ein anderer Theil den Heimweg antrat
Schließlich ſer noch erwähnt daß Geſangvereine folgender Städte
hier anweſend waren 1 Halle Handwerkermeiſter Liedertafel

olksliedertafel Männer Geſangverein Männerchor Melodie
Myrthe und Schüßler ſche Liedertafel 2 Merſeburg 2 Vereine
3 Schkeuditz 1 Verein und 4 Zörbig 1 Verein

v Freyburg 16 Juli Zwei Mitglieder des Deutſchen Turn
vereins in Prag legten heute namens dieſes Vereins auf der
Grabſtätte Turnvater einen prächtigen Lorbeerkranz
mit Schleife nieder Auf der großen Schleiſe welche in
Jahns Hauſe aufbewahrt wird befinden ſich die Worte Jn
deutſcher Treue der deutſche Türnverein Prag Für den 27
Juli iſt der ShakeſpeareVerein gus Halle hier angemeldet
9 ghentrut iſt ſeit geſtern geſtiegen und zeigt ein lehmiges

usſehen

K Erfurt 17 J li Jn feierlicher Weiſe wurde vorgeſtern
in Großliebringen bei Stadtilm der dortige Pfarrer Kabis be
tattet Den Sarg trugen die Schultheißen der benachbarten

rtſchaften Unter den Leidtragenden befanden ſich die Herren
Staatsminiſter D v BertrabRudolſtadt Geh RegierungsRath

authal Landrath v Holleben und 18 Geiſtliche im Orngat
er verſtorbene Geiſtliche hatte 49 Jahre amtirt Die an

haltende Dürre richtete unter den am Haunberge angepflanzten30,000 Kiefern und Lärchen viel Verheerung an Nicht weniger
als 9000 Bäumchen welche ſich infolge des feuchten Frühjahres
kräftig entwickelt hatten ſind eingegangen

Das in einer Felſenſpalte auf dem Großen Hermannsberg dem hie chen Rigi aufbewahrte n iſt
mit der dazu gehörigen Kapſel entwendet worden

Die Lungenſeuche unter dem Rindviehbeſtande des Guts
ſitzers Friedrich Schnapperelle in Schlettau iſt erloſchen

X Aus Oſtthüringen 16 Juli da in unmittelbarer Nähe
der großen Elſterthalüberbrückung der ſächſiſch bairiſchen Bahn
r en Greiz und Plauen i V mündet in das Elſterthal ein
leines aber reizendſchönes Seitenthal Das Triebthal Bis

vor wenig Jahren noch faſt völlig unbekannt iſt es jetzt Ziel
Prt zahlreicher Vergnügungsreiſenden Nachdem am vergangenen

März einer der prächtigſten Felspartien des Thales ſeitens desTouriſtenvereins des Vereins ber aturfreunde und des Natur
ſchutzvereins ſämmtlich in Plauen unter entſprechender Feierlich
keit der Name Kaiſer Wilhelmsgrotte beigelegt worden
war iſt dieſelbe inzwiſchen am Voden und an den Wänden von
geübter Gärtnerhand mit zahlreichen Waldpflanzen ſinnig be
flanzt und mit dem lebensgroßen Me aillonbilde
aiſer Wilhelms geſchmückt worden Eine mit einem Korn

blumenkranze ümgebene Shenitplatte trägt die Aufſchriſt Kaiſer
Wilhelm Grotte Zur Erinnerung an den 22 März
1837 Das Medaillonbild des Kaiſers ſtammt von der Firma
Bellair in Verlin Am 10 d iſt nun die in vorſtehend be
zeichneter Weiſe geſchmückte Grolte unter Theilnahme eines ſehr
zahlreichen Publikums ſeierlich eingeweiht worden Bürgermeiſter

eilen enthält die Friedrich der Weiſe z

Wagner Plauen hielt eine von wärmſter Vaterlandsliebe gefragane See e Bei einem ſich an dieſen Feſtakt ſchließenden

Kommers feierte ein zufällig als Gaſt anweſender DeutſchOeſter
reicher in zündenden Worten die Zuſammengehörigkeit der Deutſchenund Deutſch eeſterreicher

H Bernburg 16 Juli Dem anhaltiſchen Landtage war
in der letzten Seſſion eine Vorlage der Regierung zugegangen
welche den Verkauf des zwiſchen Bernburg und dem Nachbar
dorfe Dröbel belegenen ſog Dröbel ſchen Teiches an die
Deutſchen Solvay Werke zur Anlage von KalkSchlamm
Baſſins betraf Sowohl vonſeiten der Gemeinden Bernburg und
Dröbel als auch der angrenzenden Grundbeſitzer waren wegen
der durch die Schlammbaſſins zu befürchtenden Schäden und Nach
theile Vorſtellungen gegen den Verkauf des Teiches beim Land
tage eingegangen infolge deren derſelbe die Beſchlußfaſſung über
das Verkaufsgeſchäft vertagte Der Landtag h gleichzeitig
Ermittelungen über die von den Betheiligten behaupteten Nach
theile anſtellen zu laſſen Jn Ausführung dieſes Beſchluſſes
hatten ſich geſtern Se Exc der Staatsminiſter v Kroſigk die
Herren Reg Präſident Oelze Geh Reg Rath Mertens
Bergrath Lehmer mit zwei preußiſchen Sachverſtändigen hier
eingefunden um an Ort und Stelle mit den Beſchwerdeführern
u verhandeln Ueber die Entſchließungen der Regierung hat bis

jetzt noch nichts verlautet Zum Aushebungsgeſchäft iſt
Hr Generalmajor v d Mülbe hier eingetroffen An der
nächſten Sonntag hier ſtattfindenden Fahnenweihe der Ge
ſangvereine Lyra und Waldau werden ſich 34 Vereine mit gegen
1000 Sängern betheiligen

Mit der am Sonntag den 17 ſtattgefundenen Aufführung
des Devrient ſchen Lutherſpiels ſind die dieſen
jenaiſchen Vorſtellungen deſſelben abgeſchloſſen Die Jen
Ztg bemerkt dazu Die Hoffnungen welchen wir bei der Er
öffnung der Spiele Ausdruck gaben haben ſich in ſchöner Weiſe
erfüllt Fremde Gäſte ſind allerdings nicht in ſo gewaltigen
Schaaren herbeigeſtrömt wie damals als Otto Devrient s Luther
zum erſtenmal einen Sturm der Begeiſterung in der ganzen
evangeliſchen Welt entfeſſelte Jndeß hat der Beſuch von außer
halb den eder Erwartungen entſprochen und die Theilnahme
unſerer Stadt iſt ſo lebhaft und freudig wie ehemals Ferner
verſichert das genannte Blatt das an verſchiedenen Stellen aus
geſtreute Gerücht Otto Devrient s Dichtung werde in Zukunft
auch in anderen Städten Deutſchlands zur Aufführung Algngen
entbehre jeder Begründung Der Dichter bekanntlich das
Aufführungsrecht der Stadt Jeng geſchenkt Einer zweiten Stadt
werde vielleicht noch das Aufführungsrecht überlaſſen werden
dieſe Stadt liegt aber außerhalb des Deutſchen Reiches und ihr
vor allen Städten wird jeder Deutſche und Proteſtant die Auf
führung der Dichtung von Herzen gönnen Es iſt Hermann
ſtadt in Siebenbürgen dieſe dem Deutſchthum und der Kirche
Luthers in unerſchütterlicher Treue ergebene Stadt für welche
die Darſtellung des Luther in Erwägung gezogen werden ſoll
Es wurden am Sonnabend in Jena zwei Abgeſandte aus Her
mannſtadt erwartet

Vermiſchtes
Grabſtätte für Napoleon III und ſeinen An

Kaiſerin Eugenie von Frankreich wurde am 15 d aus Am ter
dam auf ihrer Beſitzung Farnborough Manor in England zurück
erwartet ſie wird die Ueberreſte ihres Gemahls und ihres
Sohnes aus der proviſoriſchen Gruft in Chislehurſt nach der
ſchönen Kapelle in Farnborough übertragen laſſen welche ſie in
den letzten Jahren erbauen ließ Es iſt ein ſchöner kirchlicher
Bau mit einem Gruftgewölbe in welches die beiden Marmor
ſärge mit den Leichen des Kaiſers und des Prinzen gebracht
werden Farnborough ſelbſt liegt an der von London nach
Southampton führenden Eiſenbahn eine Fahrſtunde von der
Hauptſtadt entfernt

Die Konkurrenzausſtellung deutſcher Kunſt
ſchmiedearbeiten zu Karlsruhe eröffnete Direktor Götz
am 17 Juli mit einer Anſprache in welcher er ſeiner Freude
darüber Ausdruck gab daß alle Gaue Deutſchlands ſich an der

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 16 Juli Ein Gerücht welches bereits ſeit zwei

Tagen in Umlauf war und von dem ein auswärtiges Blatt geſtern abend Notiz
nahm veranlaßte heute abermals einen ſtarken Druck auf ruſſiſche Werthe
Angeblich ſoll nach jenem Gerücht die Reichsbank eine Erſchwerung beim Lombard
ruſſiſcher Werthe beabſichtigen obgleich dieſes Gerücht wie an anderer Stelle
erwähnt keine Beſtätigung gefunden hat blieb eine ungünſtige Wirkung nicht aus
indem ruſſiſche Fonds um etwa Proz zurückgingen Andererſeits konnte ſich
der übrige ſpekulative Markt von den Kursabſchlägen vorübergehend wieder
erholen Kredit waren 1 Kommandit Proz niedriger andere Banken
blieben unverändert Deutſche ſpekulative Bahnen faſt unverändert und Marien
burger etwas beſſer Oeſterreichiſche Bahnen erfreuten ſich guter Beachtung und
waren meiſt wieder beſſer Schweizerbahnen ſtill und faſt unverändert Mittelmeer und Warſchau Wiener feſt Vergwerte konnten bei lebhaften Umſätzen ihren

eſtrigen Stand überſchreiten Jtaliener Ungarn und Egypter gut behauptet
ebhafter gingen Norddeutſche Lloyd um welche auch um mehr als 1 Proz an

zogen Jm ſpäteren Verlaufe trat wie bereits telegraphiſch gemeldet nahezu
vollſtändige Geſchäftsloſigkeit ein unter deren Druck ſich indeſſen die Kurſe trotz
dem gut zu behaupten vermochten Es gilt dies ebenſowohl von Bankpapieren
als auch von ruſſiſchen Werthen Oeſterreichiſche Exportbahnen blieben feſt hin
gegen erhielt ſich für Warſchau Wiener Eiſenbahn Aktien auch während der
weiten Börſenhälfte Verkaufsluſt Schweizerbahnen fanden keine Veachtung
ergwerksaktien unterlagen minimalen Schwankungen für Lloyd Aktien lagen

aus Bremen mehrfach Kaufaufträge vor An Getreidemarkte war die
Haltung trotz New Horks eher feſter auf Regenwetter und Wochenſchlußdeckungen
Weizen ſchwach behauptet Roggen eine Kleinigkeit beſſer das Geſchäft un
bedeukend Späterhin war Roggen weiter befeſtigt Weizen ruhig Nach verläß
lichen Berichten aus Ungarn iſt die dortige Weizenernte vorzüglich Hafer feſter
Rüböl ziemkich feſt Spiritus loco rückgängig Termine luſtlos und faſt
unverändert ſpäter auf Realiſationsluſt abgeſchwächt

Beleihung aus ländiſcher Werthe durch die ReichsbankDie Voſſ n wie auch die Frkf Ztg erklären in der Lage zu ſein ein Ge

rücht welches ſeit drei Tagen an der Börſe umlief und von welchem auch wir
Notiz nahmen nach Jnformationen von erſter Seite als unbegründet er
klären zu können Nach dieſem Gerüchte ſollte angeblich das Reichsbankdirektorium
in nächſter Sitzung eine Erörterung der Frage beabſichtigen inwieweit die bis
herigen Bedingungen für die Beleihung ausländiſcher insbeſondere ruſſiſch
Werthe der jetzigen Sachlage entſprechen Die genannten Blätter hören da
dieſe Frage im Reichsbankdirektorium bisher überhaupt nicht angeregt worden iſt
Andererſeits iſt der Betrag ruſſiſcher Werthe welche gegenwärtig bei der Reichs
bankhauptſtelle in Berlin lombardirt ſind nach den jüngſten Erhebungen ver
hältnißmäßig unbedeutend

Der Jahresbericht der Bahn Wutha Ruhla für 1886 weiſt für den
Perſonenverkehr eine Einnahme von 30,314 für den Güterverkehr eine ſolche
von 16,619 M auf Mit den ſonſtigen Nebeneinnahmen ſtellt ſich die Geſammt
einnahme auf 47,370 M Die Ausgaben weiſ rn ſich auf 31,162 M und es
verbleibt mithin ein Ueberſchuß von 16,208 der gegenüber der zur Ver
zinſung Zahlung der Betriebspacht 2c erforderlichen Summe von 18,300 M
einen Zuſchuß von 2092 M erfordert Beſſer iſt der Abſchluß der ebenfalls
unter Bachſtein ſcher Verwaltung ſtehenden Bahn Fröttſtädt Friedrich
ro da Bei 112,379 M Einnahmen und 46,901 M Ueberſchuß verbleibt nach
Abzug der Zins Pacht und Amortiſationsbeträge c eine Summe von 14,399 M
für Betriebsführung Riſiko und Gewinn

Konſolidirtes Braunkohlen Bergwerk Marie bei Atzen
dorf Der Aufſichtsrath beſchloß der am 8 Aug ſtattfindenden General
verſammlung eine Dividende von 62/ Proz für das verfloſſene Betriebsjahr
vorzuſchlagen

Der Aufſichtsrath der Kiel Flensburger Eiſenbahn Geſellſchaft
beſchloß infolge Zurückſtellung größerer Reſerven und vermehrter Ausgaben für
die Stammaktien nur 2 Proz Dividende zu vertheilen die Prioritätsaktien
erhalten 4 Proz

Homburger Farben und Chemiſche Fabrik Aktien
geſellſchaft in Kon kurs Wie die Frkf Ztg berichtet iſt das Etabliſſe
ment mit Zuſtimmung des Gläubigerausſchuſſes der Homburger Gewerbebank
verkauft worden der Kaufpreis ſoll 240,000 M ſein Der Buchwerth der
Fabrik war ſ Z 295,000 derjenige der Maſchinen 140,000 M und in dem
am 28 Jan d J mit dem Konkursantrage beim Amtsgericht eingereichten
Status war die Fabrik mit 281,710 die Maſchinen mit 125,190 M ein
geſtellt Käufer ſind die Herren C Kanold Gotha und W Zeiß Homburg
Der frühere Direktor Dr Arendt bleibt Theilhaber und techniſcher Leiter

Auf den 83 Aug iſt eine außerordentliche Generalverſammlung der
Viktoriahütte einberufen in welcher über die Liquidation der Ge
ſellſchaft berathen werden ſoll

Die letzte Einzahlung von 15 Proz auf die Aktien der Aachener
Diskontogeſellſchaft iſt bis zum 15 Aug zu leiſten

Eiſenbahn Einnahmen Die Werrabahn vereinnahmte im
uni 1417 M und insgeſammt 97,986 M mehr als im Vorjaähr die
eimar Geraer gegen 1886 definitiv 5553 M weniger bezw 10,697 M

mehr gegen proviſoriſch 5185 M weniger bezw 19,441 M mehr Die
Saalbahn vereinnahmte im Juni 102,179 M gegen proviſoriſch 1808
gegen definitiv 785 ſeit 1 Jan 523,885 M gegen proviſoriſch
58,645 M gegen definitiv 48,530 Die Warſchan Wiener
Eiſenbahn erzielte im Juni im Perſonenverkehr 16,929 im Güterverkehr
88,996 M weniger an Diverſe 18,908 M mehr daher zuſammen 87,017 M
wenigerAusſtellung betheiligt haben und daß alle Erwartungen weit über

troffen feien dieſelbe enthalte Arbeiten welche zu den beſten
auf dieſem Gebiete gehörten Die Ausſtellung werde dazu bei
tragen daß das faſt verlorene Gebiet der Schmiedekunſt zurück
erobert werde und ſie werde anderen Vereinen eine Anregung
zur Veranſtaltung von Fachausſtellungen geben die ein Sporn
zur Förderung der Gewerbe in Verbindung mit der Kunſt ſeien
Staatsminiſter Turban verſicherte daß die Regierung lebhaftes
Jntereſſe an den Beſtrebungen des Kunſtvereins nehme und er
erwarte von der Ausſtellung reiche Anregung und nachhaltige
Wirkung für die Zukunft Hierauf fand unter der Führung des
Herrn Götz ein Rundgang durch die Ausſtellung ſtatt

Alfred Krupp Der Voſſ Ztg ſchreibt man aus Eſſen
vom 14 Juli Jn der heute abgehaltenen Stadtverordneten
ſitzung machte Oberbürgermeiſter Zweigert vor Eintritt in die
Tagesordnung Mittheilung von dem Ableben des Hrn Geh
Kommerzienraths Alfred Krupp Der Sohn des Verſtorbenen
Hr Friedrich Krupp habe an die Verwaltung die Bitte gerichtet
ihm das der Stadtgemeinde gehörende Grundſtück am alten Fried
hof welches jetzt als Baumſchule benutzt wird als Begräbniß

le für ſeinen verſtorbenen Vater zu überlaſſen welchem Wunſche
as Kollegium bereitwilligſt entſprach Der Oberbürgermeiſter

knüpfte an dieſen Beſchluß den Wunſch daß ſich das Kollegium
an dem am Montag vormittag 10 Uhr von der Fabrik aus ſtatt
findenden Begräbniß in eorpore betheiligen möge Wenn die
katholiſche Bürgerſchaft in dieſen Tagen die Freude habe einen
Biſchof Dr Kopp der für den Erzbiſchof von Köln firmt in den
Mauern unſerer Stadt zu begüßen und dieſe Freude durch Aus
ſchmückung der Häuſer und Straßen kundgebe ſo erfordere es
andererſeits die Rückſicht auf die Bedeutung des großen Todten
während des Vorüberzugs des Trauerkondukts und der Begräbniß
zeit dieſen Freudenſchmuck zu entfernen Ein katholiſcher Stadt
verordneter bemerkte daß es nur eines Wunſches bedürfe und
daß ſich jeder bereit finden würde ſich der daraus erwachſenden
Mühe zu unterziehen Es wurde ferner erwähnt daß am Rath
haus um der allgemeinen Trauer Ausdruck zu geben zum Be

räbnißtage Trauerfahnen angebracht und die brennenden Straßen
aternen wie bei dem Begräbniß des Oberbürgermeiſters Hache

mit Flor verhüllt werden ſollen

deſſen Sanatorium in Heidelberg ſein einziger
Sohn die Todesnachricht erhielt

Schadenfeuer Ein gewaltiger Brand zerſtörte in der
erggemeinde Fürgangen im Thale ConchesNacht vom 14 d die B

Oberwalis die aus ca 100 unverſicherten Häuschen und
tallungen beſtand Ein Menſchenopfer iſt zu beklagen

Theaterbrände Jn Paris ſoll im Monat September
ein internationaler Kongreß zur Berathung von Sicherheitsmaß
regeln gegen Theaterbrände ſtattfinden

Die ſterblichen Ueberreſte des Entdeckers
Amerikas Chriſtoph Columbus, werden endlich inſeiner Vaterſtadt Genua zur ewigen Ruhe gebettet Der Ueber
bringer derſelben Monſignore Cocio Jnternuntius desStuhles in Vrafilien iſt am 2 d auf dem Schiffe

kirchlichen Pompe endgiltig beigeſetzt werden

Selbſtmord

berichtet geſtern
erhängt aufgefunden
Geiſtesſtörung gezeigt

Der Verſtorbene iſt in den
letzten Jahren von Prof Schwenninger behandelt worden in

jetzt 34 jähriger

eiligen
Matteo

Brazza nach Genug abgegangen wo die Gebeine unter großem

Der Pfarrer von Ancy einem zwiſchen
Ars und Noveant gelegenen Dörſchen wurde wie man aus Metz

morgen im Kirchthurme am Glockenſtuhl
Er hatte in letzter Zeit Spuren von

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null
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Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 15 Juli 1887

00 m bei der Eulauer Brücke
90 mm zwiſchen der Eiſenbahn und Chauſſeebrücke bei Schkopan

Von der Anhaltiſchen Grenze bis Kalbe
58 m bis Wispitz km 2

Von Kalbe bis zur Mündung in die Elbe
02 mm bei Kalbe km 1
92 m in der Steinflügge km 5
94 m bei Trabitz km 11 2
98 mm am Drelßiger Bruch km 13 0

Fahrwaſſertiefen der Unſtruß
Am 15 Juli 1887

90 m zwiſchen Artern und Nitteburg beim Klintz
82 mm bei Nißmitz

a

0

Geringſte Fahrwaſſertiefen in der Elbe
Am 15 Juli 1887

Sächſiſche Grenze bis Torgau
m bei Lösnig km 122 5
m unterhalb Stehla km 135 7
m bei Ammelgoßwitz km 136 9
m Kobelt Schiffmütſe Kin 143 3
m bei Torgauer Chauſſeebrücke km 154 5

Torgan bis obere Auhaltiſche Grenuze

m desgleichen km 155 7

00
00
00

3 m bei Torganuer Eiſenbahnhrücke km 155 3

20
25

m unterhalb der Hohndorſer Rinne km 210 0
m oberhalb der Wittenberger Brücke km 213 5
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Nach Kräften bemüht die Wünſche der verehrlichen ger
erfüllen laſſen wir von c ab nicht nur Sonn und Feſt

J ags ſondern auch Dienstag und Sonnabend während der
Marktzeit über den Markt die großen zweiſpännigen Wagen
fahren Halle aſS den 16 Juli 1887

Hallesche Strassenbahn
Gade

Z V de Core 1770

e Germamia
LebensVerſichernngs Actien Geſellſchaft

zu Stettin
Grund Kapital 9 000 000 r Heren Reytier

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß die von Herrn RentiFrita Rurhais bisher rn Berwaltung der HauptAgentur der
Germania für Halle a vom 1 Auguſt c ab den Kaufmann

Herrn Muago Schubert
Firma J H Ken Nachf Gr Klansſtr 39

agen wird und erſuchen die bei der Germania Verſicherten vomege c ab die täten Prämienzahlungen in dem bezeichneten Geſchäfts

e in ihrem eigenen Intereſſe pünktlich leiſten zu wollenWcale in ip 8 resden 14 Juli 1887
Die General Agentur der Germania,

eorg Hellmer

San v ädler

e

e

August Erfurths Nachf Leipzigerstr 99 Friedrich Grosse
Leipzigerstr I vom I I0 Leipzigerstr 3 Emma HenkKel Poststrasse 1

BI E Miätlacher Gr Ulrichstr 5585 A Krantz Nachr
Wanda Bleltzer Steinstr 9 Paul Schaal vorm L Kehling Gr Ulrichstr 44

Rob Winkler Schmeerstr 42 Chr Voigt Schmeerstr 33/34 und
Poststrasse 910 Th Lühr Tapisseriegeschäft Leipzigerstr 16

Preise pr PI 5,00 2,70 2,50 1,35 1,25 0,75 0,70

e
Lindenſtrafze 17

Heute Dienstag Abend

rstes Concertvon der im vergangenen Jahre überall mit großem Beifall
aufgenommenen Capelle des 2 Schleſiſchen HSuſ Reg Nr 6

Stabstrompeter HMirse
3 Buer Biltt d bei Stolnbroohee e nan3 ji illette ark ſind bei Stein brecher asper RühleYr A Fr ancke Sandbäder I Fürstenthale Halle as mann Kegel Steinweg Kräimmling Alter Markt Ia Vaben

Badetage FIontag Mittwoch und Preitag Vormittags Morgen Nachmittag zweites Abends drittes Coneert
für Herren Nachmittags von 4 Uhr für Damen Dieſe Concerte finden auch bei ungünſtiger Witterung ſtatt

G Hinrichtung nach Art der Köstritzer
Beſte Kurerfolge gegen rheumatische Leiden

Reissen und Gicht

Ferner ohne Unterbrechung täglich von früh 7 bis Abends 8 Uhr
Dienstag

Abend 8 UhrrettenGroßes Frei Concert w waumann
Irisch Römische Bäder für Damen jeden Tag von 1 4 Uhr reſervirt

Soolhäder eigene Soolguelle
asver Und alle Arten medicinische Bäder

Logement im HauseParkbad Kotien Geseſsohaſt
baldigſt beim Directorium melden

Vad Köſen den 18 Juli 1887
Das Directorium des Schützen Corps

S h d D72Mannſchießen in Bad Köſen
Zu unſerm diesjährigen Mannuſchieſßzen welches vom

7 bis 10 Auguſt auf der Katze
abgehalten werden ſoll laden wir hierdurch ganz ergebenſt ein

Beſitzer von Schau und Spielbuden wollen ſich wegen der Plätze

Geradehalter mit Rückentgille
Bei ſtark hervorgetretenen Schulterblättern

Neigung nach vorn runder Rücken gegen
Einſinken der Bruſt ſind dieſelben in ihrer
Wirkung vorzüglich und ſicher Jede e
läſſigte Körperhaltung in kurzer Zeit beſeitigend

e c e
IIallenser

in Dosen I Ko 3,20 Mk
40C40 Hallenser

4040
ehe

5 7 rſind den e le Störung und war 4036 v u 3 Mkvon zarten Kindern ſowie Herren und Damen S C r ul verzu tragen Bequem und leicht 75 bis 150 Gr loslich i Ko v Mk an
unter den Kleidern getragen nicht zu bemerken 1000 Azeichnen ſich dieſelben bei ihrer Leichtigkeit durch t C e
ſtarke und elegante Arbeit aus Vorräthig für feine u preisw Qualitäten
jedes Alter verſende dieſelben gegen Nachnahme S AER

12 bei Angabe von Alter Rückenbreite ff Dessert
Taillenumfang Marie Schmidt Halle a/s 7000 ADEVWuchererſtraße 19b II E S C Pmver p

e e e s täglich frisch r

L IMGNAAn Pulver rS engl u deutſche Chamottesteine Kenl u Wöbe Chamotten L,IGMADER
d Backoſensteine Platten und alle Arten FVormsteine S Essenzen

Chamoitte örtel See Cement Retorten u s W emptehlen Sempfehlen e 0 ad S S 2 F rel Limchke Ströfer Pr Daviddöhne
e c e e e S Geiststr I Fernsprecher 127S Martet 19 Fernsprecher 187 S

Geschäftsgründung 1804 Säſts Empfehlung
ff Weizenmehl 00 reines Roggenmehl Sülſenfrüchte reines

Sausbackenbrod Hafer und ſämmtliche Mühlenfabrikate Ferner fein
ſchmeckenden Caffee à Pfd 140 160 und 180 u a m empfiehlt

Brunnenplatz 4 B OchseGeschäfts Verlegung

Geſchi

Vermittelſt des

Conſervelalzes

hiermit ergebenſt an daß ſich mein Geſchäft nebſt Wohnung nicht mehr Stein
ſtrafe Nr 2 ſondern in meinem neuerbauten Hauſe

und Farbe zu verändern Auf der JnEichendorffftraße Nr 13 ternationalen Kochkunſtausſtellung Leip
befindet Auch in der neuen Wohnung wird es mein Beſtreben ſein ſtets mit zig prämiirt Von Fachleuten als beſtes

nur guter und ſtylvoller Arbeit ſowie billigſter Preisnotirung aufzuwarten anGiebichenſtein den 16 Juli 1887 u Conſervirnugsmittel erkannt
glerB Hätte Proſpeete gratis und franeo

Zur hhvothekariſchen Unterbringung von Capitalien auf
ländlichen und ſtädtiſchen Grundbeſitz halte ich mich bei ſolider
disereter und prompter Bedienung beſtens empfohlen und bitte
um gefällige Offerten mit näheren Angaben

Theodor Helmme

Merſeburg bei Herrn
BI A Scheidelwitz Hallea S

J Allen Laungen Brust
und Halskranken
sind die be

bestens

e e e J empfohlenW Dieselben ind in
allen Apotheken à

7 85 Pf rSehachte erhältlich

t unübertrefflichNach chemiſcher Analyſe des Herrn Dr D Sdieſelben ſehr hohen Brennwerth und geringen km an Halle a/S haben
ehr feſt und trockenTeutſchenthal Ganww Herzog Co Darmhändlung

Kleine Klausſtraße

vedes zweite LoosAtee gewinnt e
Staats i

Ziehung IV Kl 26 Juli 13 Aügust

50 M Antheil Loose
h 25

S 11 Vg2 7,50 V 0 7 V 4,50
c 4 M empfiehlt
A F uhse prira pr

S lin ſchwarz vle
S srün gelb ſowie garantirt

gus der Fabrik Pr Rüger sehen
Conferveſalzes A Wass muth

Meinen werthen Kunden von Giebichenſtein und Umgegend zeige ich Co Barmen laſſen ſich alle vegetab
und animaliſchen Nahrungsmittel lange
Zeit friſch erhalten ohne deren Geſchmack

Niederlage für den Regierungsbezirk

G Höpſner s

Bernburg g Otto Zierafh Co Am Bahnhof
D 9

haber Otto Zi tn izen
empfehlen außer anderen r Ihren 9 Specialität ebauten Hothſeines Gräter ier ringe ar

Pierdrnchapparate mit ſlüſſiger Kohlenſäme Lehiner Bierhandlung
Kohlenſäure liefere per Flaſche 8 Ko Jnhalt zum Preiſe von 11,60 Bölbergaſſe 2

ab Bernburg zwiſchen der Gr u Kl Ulrichſtraße

Königl Preussische
otterie

Orig Loose I 200 10040

Vio 21 V 14 e

Telegramm Adresse

blau violett roth

waſchechte Farben
zum Wäſchezeichnen empfiehlt in
Fläſchchen von 5 10 15S 50 100 und 250 Gramm die
Szempelfabrik v Bd Abelmannm

Halle a/S Brüderſtr 17
Zwei neuer Freſchläte

S 5ypferdekr Locomobilen nach neueſter
Conſtruktion unter Garantie für vor
zügliche Leiſtung ſind preiswerth zu
verkaufen L Schäfer

Maſchinenfabrik Halle a S

Schnell und Wellenkrauſer
zum Locken und Wellen der Stirn
Nacken und Scheitelhaare ohne das
Haar zu brennen oder zu ſchädigen
à Stück 20 empfiehlt und verſendet
nach allen Welttheilen

B BRosenblatt Friſeur
Halle a/S Schmeerſtraße 36

Seidene Hanudlchuhe
4 Knopflänge couleurt und ſchwarz
à Paar 65 6 Knopflänge à Paar

75 5 empf
Dannenberg

Geiſtſtrafze 67 Ecke der Harzgaſſe

Tricot Tailllen
Qual IIa für Damen à 2,25
z Ia r à 3,00do ſoutaſchirt 3,50

mit Weſteneinſatz
extra ſchwer à 5,50 empf

Dannenberg
Geiſiſtraße 67 Ecke der Harzgaſſe

geſunde Waare
Stroh und zwar
Gerſten à Ctr 1,15 Roggen

Harerſtroh à Ctr 1,25
adungen von ca 200er hof ab Merſeburg

Znchertabrit Körbisdorf

bei Merſeburg

in gepreßten Ballen

e

e e

e

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Hemdentuüch Satin rayé Dame
kat 2c einfach und mit Stickerei garnirt

Danunen
Kilo 3i Ala

1 1V2 2 2 3
3 4

Fertige

Betten
Stand 21 25 30 45 150

Dazu paſſende

Bettwäseche
bunte Bezüge weiße Beslige d J

a

Bett nnd Steppdecken
Gebr Packenheim
13 Gr Alrichſtraße 13
im Hauſe des Möbelfabrikanten Herrn

S nach

in über 100 verſchiedenen Sorten die
neueſten Bauarten mit vorzüglichem
Ton Trompeten Terz und Oktav
Stimmung u tourig prachtvoll
ausgeſtattet in größter Auswahl am
Lager und liefert zu Fabrikpreiſen

Gustav Uhlig
Harmonikafabrik

Halle a/S untere Leipzigerſtr
NB Alte Harmonikas werden bei

Kauf mit angenommen und Reparaturen
prompt ſchnell und billigſt e

Seebad Wansleben
Temperatur des Waſſers 190 R

4FamilienNachrichten
TodesAnzeige

Geſtern Nachmittag 192 Uhr ſtarb
langen ſchweren Leiden meine

inniggeliebte Gattin unſere herzensgute
Mutter Schweſter und Tante

Frau Emilie Schneidewind
geb Braune

im Alter von 51 Jahren Dieſes zeigt
tiefbetrübt um ſtille Theilnahme bittend
ergebenſt an

Die tieftrauernde Familie
Belleben den 17 Juli 1887
Heute Nachmittag 2 Uhr entſchlief

nach kurzen ſchweren Leiden meine einzige
inniggeliebte Tochter Auguſte

Um ſtilles Beileid bittett
Amalte verwittwete Freiberg

Cönnern a/S den 16 Juli 1887
Brehna

Nachruf
Der zur ewigen Ruhe eingegangenen

Frau Oberpfarrer Rother der edlen
frommen Dulderin treuen Gattin
liebenden Mutter Engel der Armen

Troſt der Leidenden Allen
Unvergeßlichen

Edle in des Sommersgluthen
Hat der Tod Dich ſauft gegrüßt

Und in reichen Blüthenfluthen
Jeſus Dir den Tod verſüßt

Dulderin von Schmerz und Mühen
Hat er huldreich Dich befreit

Schön verklärt ſollſt Du erblühen
Nun für alle Ewigkeit

Ruhe ſanft in kühler Erde
Frühgebrochnes Mutterherz

Das zu ſchönrem heilgen Werde
Gott ſchon jetzt ruft himmelwärts

Zu früh mußteſt Du vollenden
Still ſteht nun Dein treues Herz

Gott mög Troſt den Deinen ſenden
Löſen ſanft den bittern Schmerz

Cherubim des Guten Schönen
Hielten ſtets Dir treue Wacht

Und Dein Wohlthun Dein Verſöhnen
Hat unſterblich Dich gemacht

Die an Deinem Sarge klagen
Die beweinen Mutterglück

Wolle Gott zu Herzen tragen
Deinen ſel gen Liebesblick

Denn was in den ErdentagenTreu ſich eint in Freud und Leid
Wird einſt Gottes Liebe tragen

Herz an Herz in Ewigkeit
Frz v d E

emFür den Jnſeratentheil verantwortlich
König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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